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W LEEEELELE L,LL CEuHalle und Umgebung
Halle a S 4 Juli

9 Kreisturnfeſt
Der Auftakt

Am Sonntag nachmittag nahmen die Turnſpiele in deren
Zeichen Halle dieſe und die kommende Woche ſtehen wird ihren
Anfang Draußen auf dem weiten Raſenplatz an der Deſſauer
ſtraße der ſonſt als Exerzierplatz der 26er dient iſt eine Zelt
Stadt emporgewachſen in deren Bann ſich ein feſtliches Leben
entfaltet Tritt man durch das hohe Tor von deſſen tannenbe
deckten Pfoſten die deutſche und das Turnerwappen grüßen ſo ſieht
man ſich der Koloſſalbüſte Jahns auf hohem Poſtamente gegenüber

Rechts und links ziehen ſich die Buden und Reſtaurationen hin in
denen für alles geſorgt iſt

Das ſtattlichſte unter den Zelten iſt die Feſthalle die 4000
Perſonen faßt und doch dem Andrang wie ſich abends zeigte kaum
genügt Die abgeſteckte weite Fläche im Hintergrunde iſt der
eigentliche Feſtplatz auf dem die Spiele vor ſich gehen

Gegen 83 Uhr füllt ſich der Platz mit Kindern Knaben und
Mädchen die ſich getrennt zu beiden Seiten ſammeln Die Mäd
chen ſind entſchieden in der Ueberzahl Kurz vor 3 Uhr kommt in
beide Züge Bewegung Auf den Turm an der Tribüne ſind die
Vorturner erſchienen die von oben herab ihre Befehle geben

Fanfaren künden den Beginn des Spieles Die Kinder mar
ſchieren von ihren Lehrern und Lehrerinnen geführt auf und dann
um den Platz Zumal die Mädchen ſehen recht vorteilhaft aus da
ſie faſt durchweg gleichmäßig gekleidet ſind Weiße Bluſen und
blaue Röche Ein Teil von ihnen auch mit blauen Mützen Als
dann aber auf ein Kommando hin die Hüte und Jacken abgelegt
werden gewähren auch die Knaben das gleiche Bild

Die Freiübungen die von beiden Abteilungen gemeinſam
ausgeführt werden wirken vorzüglich Ein einheitlicher Zug geht
durch die 3000 Kinder die ein friſcher Geiſt beſeelt Auch die
Spiele klappen ausgezeichnet Da jede Riege ein anderes Spiel er
wählt hat gibt es eine ſehr lehrreiche Ueberſicht über das was in
dieſer Hinſicht in den Schulen gelehrt wird

Nach den Kindern marſchieren die Männer Abtei
lungen der geſamten Halleſchen Turnvereine auf An ſie kann
man naturgemäß andere Anforderungen ſtellen denen ſie jedoch
vollkommen genügen Die gemeinſamen Stabübungen waren vor
trefflich und auch das Gerätturnen in 40 Riegen zeigt unſere
Turnvereine auf der Höhe Der VBock wurde in tadelloſem Sprunge
genommen am Reck und Barren ausgezeichnete Leiſtungen aus
geführt Die Zuſchauer ſcheinen von dem Gebotenen denn auch
vrollauf befriedigt

Dann kam die Reihe an das ſchwache Geſchlecht das ſich den
Männern ebenbürtig bewies und es ihm jedenfalls an Schmieg
ſamkeit Grazie und Eleganz gleichtat

Auch die Sondervorführungen die den 4 Punkt des Pro
grammes bildeten befriedigten ungemein Die Knaben Abtei
lung des Allgemeinen Halleſchen Turnvereins bot mit Stab
übungen recht Erfreüliches Sehr wirkungsvoll war auch das
Keulenſchwingen desſelben Vereins Die Uebungen des kauf
männiſchen Turnvereins am Sprungtiſch waren glänzende
Leiſtungen

Dann aber ſetzte von heftigem Winde begleitet ein ſtarker
Regen ein der einen großen Teil der Zuſchauer veranlaßte das
Feſt zu verlaſſen Die übrigen flüchteden in die Hallen und ſelbſt
die Reihen der Turner lichteten ſich zuſehens Als jedoch nach
kurzen Regenſchauern der Himmel ein etwas freundlicheres Geſicht
zeigte füllte ſich der Platz bald wieder und der vielleicht inter
eſſanteſte Teil des Programmes der volkstümliche

Dreikampf
der Jugendturner konnte vor ſich gehen Er beſtand aus Weit
ſpringen Hochſpringen und Schnellaufen über 100 Meter Leider
bewahrte das Publikum nicht die Diſziplin die
dringend nötig war So ſehr man ſich über das herzliche
Intereſſe freuen kann ſo iſt es doch hindernd wenn kurz vor den
Wettlaufenden qber über die Bahn gerannt oder die Geräte all
zu dicht umlagert werden

Jrn der Halle wurde dann das Reſultat verkündet Erſter war
mit 49 Punkten Kurt Schliebe Allgemeiner Halleſcher Turn
verein Es folgten mit 45 Hans Eilnig A H mit
44 Otto Grabe Giebich mit 43 Punkten Kurt Wagner
A H Emil Tille A H Fritz Reichenbach
Männer,T Franz Fuge A H Hans Loſch Gieb IV

mit 42 Richard Hin ze Hans Hermann Frieſen
Erich Wollſchlager A H Guſtav VoigtA H mit 39 Karl Bley A H mit 38 Kurt Geilert

A S mit 37 Walter Uhde A H Richard Reitzel
A H mit 35 Max Oh mann Giebichenſt Franz Ger
hardt Walter Gerlach Max Reuch

Das Reſultat wurde von den Turnern wie von dem
Publikum mit ſtürmiſchem Beifall
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Nur Netto Barverkauf
Kein Umtausch

Keine Aus wahlsendung
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Eine halbe Stunde ſpäter begann das

Feſtſpiel
über das wir bereits berichtet haben Auch diesmal war der Ein
druck ein ganz hervorragender Jede der einzelnen Szenen bot
etwas Eigenes Jm innigen Zuſammenhang mit den Turnen
zeigt es Bilder aus Deutſchlands Vergangenheit Zuerſt aus ger
maniſcher Zeit Kurz vor der Hermannſchlacht dem gewaltigen
Ereignis der altdeutſchen Geſchichte Jn feinem Kontraſt hat der
Verfaſſer Herr Regiſſeur Sieg die entnervten Römer der friſchen
deutſchen Jugend gegenübergeſtellt Packend iſt es wie der heiß
blütige Sohn des Südens um die Germania lüſtern wirbt die
andere als Romas Töchter nur Verachtung für den Frechen hat
Als dann die Kunde von Armins Abſicht Varus eine Schlacht
anzubieten zu den Kriegern dringt da fühlen ſie die Stunde der
Abrechnung gekommen und jubeln auf Der greiſe Seher aber
weisfagt ihnen daß in fernen Zeiten nach ſtolzen Siegen Deutſch
land für immer geeint ſein würde Den Abſchluß gibt ein präch
tiger wafſenklirrender Schwertertanz Das Bild führt nach dem
Halle der Reformation Schon hat Luther Anhänger gefunden

wenn auch die Macht des Papſtes noch unerſchüttert ſcheint Eine
reizende Liebesſzene iſt hineingewoben Ein Magiſter der als
Ketzer gilt wirbt um eine entzückende Tochter Halles Der Vater
will dieſen Apoſtaten nicht zumal in dem Herrn von Giebichen
ſtein ein beſſerer Eidam erſcheint Als aber der Jüngling mann
hafte Worte für ein freies Deutſchland findet gibt ſich der Alte
beſiegt und willigt in die Heirat Sehr hübſch iſt der Tanz der
Zigeunerinnen dem der Reigen der Halliſchen Jugend ebenbürtig
gegenüberſteht Während die braven Hallenſer von 1521 natürlich
lokalpatriotiſch den Jhren den Vorzug geben wird den Unpartei
iſchen die Wahl etwas ſchwerer

Jm dritten Teile ſehen wir Deutſchland kurz vor der Er
hebung gegen Napoleon Jn der Bevölkerung herrſcht lebhafter
Unmut daß man den Landesfeind auf dem Zuge gegen Rußland
unterſtützt Einer unter dieſen Nörglern tut ſich beſonders hervor
er wird aber von Fichte dem Profeſſor der neugründeten Berliner
Univerſität zurecht gewieſen Als aber unter Frieſens des be
kannten Lützowſchen Jägers Aufſicht die Turner üben um ſich für
den großen Freiheitskampf zu ſtählen da verſtummen alle Zweifel
Ein Volk das ſo begeiſtert iſt muß ſiegen

Das letzte Bild ſührt in die Gegenwart Die Damenriege
übt unter ihrer Vorturnerin zum kommenden Kreisturnfeſt Am
dieſes junge Mädchen wirbt ein Turner der auch Liebe findet
Aber das Fräulein iſt noch ntwas eiferſüchtig Als ſich auch das
aufklärt ſteht einer Verlobung nichts mehr im Wege Ein zweites
Paar findet ſich denn auch ſofort Das iſt das erſte Reſultat des
neuen Feſtes Das Stück endete mit einer Bekränzung der Büſte
Friedrich Ludwig Jahns

Geſpielt wurde ausgezeichnet ſo daß man oft vergaß Dilet
tanten gegenüber zu ſtehen Daß die Berufsſchauſpieler ihr Beſtes
gaben verſteht ſich von ſelbſt Auf die Einſtudierung der Tänze
muß viel Mühe und Sorgfalt verwandt worden ſein

Den Abſchluß des Abends bildete ein Konzert in das turne
riſche Vorführungen verwoben waren

Wenn alles was uns noch bevorſteht den Darbietungen
dieſes Sonntags entſpricht ſo dürfte das 9 Kreisturnfeſt eine
vollen und wohlverdienten Erfolg bringen M

Jm Feſtzelt fand geſtern vormittag die
Hauptprobe für den Sängerabend

ſtatt man war allgemein überraſcht über die außerordent
lich gute Akuſti des koloſſalen Zeltes welche einen Kunſt
genuß gewährleiſtet wie er nur ſelten geboten werden kann
Die Halleſchen Geſangvereine haben ſich mit etwa 400
Sängern in den Dienſt der Turnſache geſtellt und es ſteht
für morgen Dienstag ein enormer Beſuch des Feſtplatzes
und der Feſthalle zu erwarten Karten zu 1 0,75 und 0,50
Mark ſind im Vorverkauf zu haben bei Paul Grimm Bern
burgerſtr 16 H Hothan Gr Alrichſtr 33 Max Müller
Leipzigerſtr 84 Steinbrecher Jasper Scharrenſtraße 1
Dauerkarten berechtigen für den 3 Platz 1 und 2 Platz
erfordern 0,50 Mk bezw 0,25 Mk Nachzahlung Zeltkarten
berechtigen zum Betreten des Platzes

h

Gerichtsverhandlungen

Strafkamemner
Halle 2 Juli

Ein Hofſnungsvoller
Der 16jährige ſchon mehrmals wegen Diebſtahls vorbeſtrafte

Laufburſche Lorenz Nolte von hier ſtahl im Februar d J aus
der Wohnung einer ihm bekannten Witwe in der Nähe der
Moritzkirche 10 Mark und einige Schmuckſachen Ein paar goldene
Ohrringe warf er in die Gerberſaale Für das Geld kaufte er
ſich Zigaretten und Näſchereien Er hat erſt vor kurzem wegen
ſchweren Diebſtahls in den Franckeſchen Stiftungen zwei Monate
Gefängnis und wegen nächtlichen Einbruchs in zwei Selterwaſſer
buden neun Monate Gefängnis erhalten
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Unter Einrechnung dieſer beiden Strafen wurde er zu einer
Geſamtſtrafe von einem Jahre Gefängnis verurteilt

Für die Hochzeit der Schweſter
Der 17jährige Dienſtknecht Johannes Schneider aus Göh

litzſch ſtahl im April d J ſeinem Großknecht aus einem ver
ſchloſſenen Schranke 26 Mk angeblich um ſeiner Schweſter ein
Hochzeitsgeſchenk zu machen Später entwendete er dem
Großknecht auch noch eine neue Hoſe im Werte von 20 Mk
vielleicht um ſie als Hochzeitskleid zu verwerten Wegen ſchweren
Diebſtahls in zwei Fällen wurde er bedingt zu einem Monat
Gefängnis verurteilt

Die verführeriſche Telegraphenleitung
Von der Telegraphenleitung an der alten außer Betrieb ge

ſetzten Strecke der Bahnlinie Halle Kaſſel hinter Löſts Hof iſt
ſchon wiederholt Draht geſtohlen worden Den Diebſtählen
ſcheint außer der Verlaſſenheit der Strecke auch der naive Glaube
der Draht habe weil dort ein toter Strang ſei für die Tele
graphenverwaltung keinen großen Wert mehr Vorſchub zu leiſten
Zu dieſer Anſicht bekannten ſich wenigſtens die Arbeiter Hermann
Röth und Heinrich Henning von hier Sie hatten eines
Abends 20 Kils von dem vermeintlich wertloſen Draht herunter
geriſſen und Für 13,30 Mk an die Althändlerin Holland
verkauft Bei dem Diebſtahl hatte auch der 15jährige Sohn des
Röth der Hausburſche Paul Röth mitgewirkt ſeiner Angabe
nach aus Zwang Sein Vater trinke viel und habe ihm an
jenem Abend in ſtark angetrunkenem Zuſtande gedroht er werde
ihn aus dem Haufe jogen und ihm nichts mehr zu eſſen geben
wenn er nicht mitkomme

Später verübten die drei auch noch einen Einbruchs
diebſtahl in Angersdorf wobei ſie neun Hühner er
beuteten Die Strafkammer verurteilte den bereits vorbeſtraften
Vater Hermann Röth zu ſechs Monaten Gefängnis den
Sohn bedingt zu einem Monat Der Mitangeklagte Henning
war unentſchuldigt ausgeblieben und ſoll daher in Haft ge
nommen werden

Er wollte ins Ausland
Der 13jährige Schulknabe Wilhelm Ballin aus Schkeuditz

ſt a hl am 28 April d J einem dortigen Maurer aus einem ver
ſchloſſenen Kleiderſchranke und einer verſchloſſenen Lade 266 Mk
Mit dem Gelde wollte er ins Ausland fliehen angeblich weil er
ſich wegen ſchlechter Behandlung ſeitens der Stiefmutter von Hauſe
fortſehnte Er ſoll ein Tunichtgut ſein und ſchon mancherlei auf
dem Kerbholz haben

Sein Reiſeziel war die Schwei z Jn Lindau wurde er von
einem Feldjäger feſtgenommen da dieſem der noch ſehr kleine
Reiſende verdächtig vorkam Bei ſeiner Feſtnahme verfügte Ballin
nur noch über 77 Mark

Die Strafkammer erkannte gegen den jugendlichen Ausreißer
mit Rückſicht darauf daß ſeine häuslichen Verhältniſſe doch viel
leicht nicht ganz ohne Schuld an ſeinem Fluchtplan waren auf
ſechs Wochen Gefängnis die durch die erlittene Unter
ſuchungshaft für verbüßt erklärt wurden

Zwei die s nicht laſſen können
Der wegen Diebſtahls ſchon vielfach vorbeſtrafte 17jährige

Fürſorgezöglſing Franz Fiſcher wurde wegen verſchiedener neuer
Diebſtähle zu einem Jahre acht Monaten Gefängnis
und einer Woche Haft verurteilt Auf die Frage des Vorſitzen
den ob er nun endlich das Stehlen laſſen wolle erwiderte er un
verfroren das könne er noch nicht wiſſen

Der ebenfalls ſchon mehrmals wegen Diebſtahls vorbeſtrafte
17jährige Kontoriſt Wilhelm Vogel von hier wurde neuerdings
auf fünf Monate ins Gefängnis geſchickt

Ein ſchlimmer Verführer
Der 44jährige Tapezierermeiſter Richard Ziegler von hier

mehrfucher Familienvater verführte vor mehreren Jahren zwei
Schulknaben die er als Laufburſchen verwendete zu widernatür
lichem Verkehr Er ſetzte den ſündhaften Verkehr längere Zeit
hindurch fort Auf den Ramen des einen Knaben fälſchte er ein
Sparkaſſenbuch indem er drei Mark darauf einzahlte und dann
die Ziffer 3 durch eigenmächtige Zuſätze auf 1300 erhöhte Die
Fälſchung ſollte ihm aber als Lockmittel dienen

Der Staatsanwalt beantragte gegen den ſchlimmen Verführer
zwei Jahre Zuchthaus Die Strafkammer hielt mit Rück
ſicht auf die bisherige Unbeſcholtenheit des Angeklagten ein
Jahr ſechs Monate Gefängnis für ausreichend Die
beiden Opfer ſeiner gewiſſenloſen Verführung wurden bedingt zu
je zwei Wochen Gefängnis verurteilt

Der Prozeß gegen Frau v Schönebeck Weber
BVerlin 4 Juli Juſtizrat Sello einer der Vertei

diger im Allenſteiner Prozeß gab in einer Unterredung
ſeiner beſtimmten Ueberzeugung Ausdruck daß es
niemals wieder zu einem neuen Prozeß gegen Frau
v Schönebeck Weber kommen kann und wird Die formelle
Vertagung des Prozeſſes lautet auf unbeſtimmte Zeit iſt in
Wirklichkeit aber eine Vertagung auf alle Zeit Der Ver
teidiger gründet ſeine Anſicht auf die Beobachtungen die
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enthält sämtliche der Mode unter
worfene Artikel die ohne Rück
sicht auf die Erstehungskosten
S ungewöhnlich billigen

Aenderungen dei zurückge
setzter Konfektion werden an
müässigen Preisen berechnoet
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Verhandlung gegen Bruhn und Genoſſen
Berlin 4 Juli Die 7 Strafkammer des Landgerichts I

hat nunmehr das Hauptverfahren wegen Erpreſſung gegen
den Reichstagsabgeordneten Bruhn ſeinen Bruder die
Redakteure Otto Weber und Sommer eröffnet und
den Angeſchuldigten dieſen Beſcheid zugeſtellt Der Erſten
Strafkammer iſt dieſe Sache zur Hauptverhandlung über
wieſen worden die unmittelbar nach den Gerichtsferien
ſtattfinden wird

Geſchworene und Staatsanwalt
Hannover 2 Juli Das hieſige Schwurgericht ſprach den

Arbeiter Oskar Schreiber frei trotzdem er geſtändig war ſeine
Ehefrau zu töten verſucht zu haben Dieſe hatte er in Geſellſchaft
von Dirnen und Zuhältern angetroffen worüber er ſo erregt war
daß er fünf Revolverſchüſſe gegen die Frau abgegeben hat

Der Staatsanwalt plädierte gegen den Freiſpruch der ein
Eingriff in die Verfaſſung ſei da eine Begnadigung
nur der Krone zuſtehe Angeſichts des Geſtändniſſes hätte ein
Freiſpruch nicht erfolgen dürfen

Eiſenach 2 Juli Nachſpiel zu einem Eiferſuchts
drama Der Handarbeiter Heinrich Adlung aus Wölfis der

den Verführer ſeiner Frau den Maurer Robert Kaisner von dort
am Abend des 19 Februar d J durch drei Revolverſchüſſe und
14 Meſſerſtiche tötete wurde heute vom Schwurgericht unter An
nahme mildernder Umſtände zu vier Jahren Gefängnis verurteilt

Provinzial Nachrichten

Thüringer Städtetag
Sangerhauſen 2 Juli Die Hauptverſammlung des Thü

ringer Städtetages wurde heute vormittag 9 Uhr eröffnet Ober
bürgermeiſter Geheimrat Papſt Weimar begrüßte den Oberpräſi
denten v Hegel der als Vertreter der Regierung erſchienen war
Stadtbaumeiſter Lehrmann Weimar hielt einen Vortrag über
Friedhofskunſt im allgemeinen insbeſondere auch für kleinere
Städte der Vortrag wurde durch Zeichnungen und Photographien
erläutert Ueber Entdeckungsreiſen in die Gebiete des ſtädtiſchen
Finanzweſens referierte Stadtkämmerer Conſtantini Eiſenach
Ueber die Förderung des Handwerks durch die Gemeindeverwal
tungen mit gleichzeitiger Behandlung der Frage Fabrik und
Handwerk nach der Gewerbenovelle vom 28 Dezember 1908 refe
rierte der Handwerkskammer Syndikus Rämmler Weimar er bat
die Städtevertreter Lei ihren Gemeinden dahin zu wirken daß
das Handwerk mehr als bisher unterſtützt werde

Jm Laufe der Diskuſſion ſprach Oberpräſident v Hegel den
Wunſch aus die ſtaatlichen ſowie auch die Kommunalbehörden
möchten das Hand werk mehr fördern namentlich bei
Submiſſionen er wünſche dem Handwerkerſtande daß er weiter
wachſfe und gedeihe Nach der Rechnungslegung wurde der Vor
ſtand einſtimmig wiedergewählt und zwar Oberbürgermeiſter

Geheimrat mar als erſter Vorſitzender
Für 1911 wurde Gotha als Tagungsort beſtimmt

w

Verirrt und Verhungert
Schmiedefeld 2 Juli Der 7 Jahre alte Schulknabe Willy

Borchert der wie berichtet ſeit dem 19 Juni hier vermißt wurde

iſt heute im benachbarten Walde als Leiche gefunden worden
Anſcheinend hat der Knabe den Hungertod gefunden

Ein Telegramm des Landwirtſchaftsminiſters
Merſeburg 1 Juli Gelegentlich des erſten landwirtſchaftlichen Kreistages des Merſeburger Kreiſes am 26 Juni r

Begrüßungstelegramm an den Landwirtſchaftsminiſter geſandt
worden Hierauf iſt folgende Antwort erfolgt

Berlin 28 Juni Soeben von Kiel zurückgekehrt finde
ich den freundlichen telegraphiſchen Gruß von den Lauchſtädter

Verſuchsfeldern hier vor Jch bitte für denſelben der land
wirtſchaftlichen Kreisvertretung Merſeburg meinen herzlichſten
Dank zu übermitteln Es wird mein ernſtes Beſtreben ſein das
Vertrauen der ſächſiſchen Landwirte zu recht

v Schorlemer Landwirtſchaftsminiſter

Stadtrat Scholtz Erſter Bürgermeiſter Danzigs

Magdeburg 3 Juli Stadtrat Scholtz Magdeburg iſt in der
en Stadtverordnetenſizung zum Erſten Bürgermeiſter von

mit 49 von 51 abgegebenen Stimmen gewählt worden
Stadtrat Scholtz wurde am 20 März 1874 zu Vechta im Groß
herzogtum Oldenburg geboren

Der treue Otto
Großgermersleben 29 Juni Einen originellen Liebesbrief

ſtellte man der Z zur Verfügung Er lautet Liebe Marie
Wir wolen uns wieder vertragen und ich habe ſchult dran daß
wir uns bei verunwiehcht haben Und das iſt geweſen Und ich
wiell von geſtan ümmer Dir gehorchen was du mir ſagſt und ſei
damid zu frieden Liebe Mariechen ſei nicht mehr böſe darüber
das ich noch nicht hir geweſen bin dan ich konnte nich kommen
ich habe ein junges Ferd bekomen und das hat mir geſchlagen
das wirſt du wohlſchon wiezen Dan ich habe es ſchon dieſe kanze

e nicht gearbeitet Un konte nicht komen Liebe Mariechen
ſchreibe dir das ich mich nicht wieder bſauhiel und du ſohlſt
nicht wieder über mier Aergägern Gib du auch wieder nach

haſt garnicht ſohlcher gedanken Das hahte dir erſt ahlehls
e geſacht das waiß ich ſchon wider oder iſt das nicht wahr

habes ſchhon ahm fonntach gemerkt was es zu mier gſacht
wußte ich es ſchon dahrum iſt es ſchon nicht dir nach

kommen das du nicht mehr mit mich gehen ſohlſt und nun
es Dir auch alles ſahken was es ahles von dir geſahcht
wenns du nicht glauben wiehlſt ſo wöhlen wier mein
Anna fragen das wohlten dir das ſchohn imar ſahgen

ich wohlte es nicht weihl der zu mir ghſacht ich ſohl dir nicht
n Und häute abent kome ich dan werhde ich es ſchon dir

Es grüſt dir dein träuglieter Ottote gruz und kuz
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e Friede im Baugewerbe
z 4 Juli Die Leipziger Maurer haben nun

hr die Wiederaufnahme der Arbeit beſchloſſen Damit
iſt der Streik im Baugewerbe in Leipzig beendet

Retrſeburg 2 Juli Perſonalnachrichten

Engekbrecht und Kardinal von Widdern gewann Es wurde aus den r a aber
inhier ſind zu Regierungsräten ernannt worden

Delitzſch 2 Juli Wiederwahl des Erſten Bürger
meiſters Jn der Stadtverordnetenſitzung iſt Erſter Bürger
meiſter Rampoldt auf weitere 12 Jahre zum Erſten Bürgermeiſter
der Stadt Delitzſch gewählt worden

Preußlitz 1 Juli Die Eröffnung der hieſigen
Halteſtelle der Biendorf Gerlebogk Nauendorfer Staatseiſen
bahn ſoll wie verlautet am 15 Juli d J ſtattfinden Das neue
Stationsgebäude umfaßt Warteraum und die üblichen Dienſt
räume

Bitterfeld 2 Juli Einbruchsdiebſtahl Einſchwerer Diebſtahl wurde geſtern nachmittag in der Zeit von 3 bis
6 Uhr bei einer in der Mittelſtraße wohnenden Witwe verübt
Dem Diebe fiel ein Geldbetrag von 188 Mark in Gold und Silber
in die Hände Der Täter ein angeblicher Bergſchüler Emil Weſt
phal aus Eisleben hatte ſich tags zuvor bei der Beſtohlenen ein
logiert und angegeben vom 2 d Mts auf der Grube Leopold
hier praktiſch arbeiten zu wollen Jn vorübergehender Abweſen
heit der Wohnungsinhaberin öffnete er mittelſt Nachſchlüſſels eine
Kommode und ſtahl jenen Betrag

Quedlinburg 3 Juli Amtsgerichtsneubau Da
die Räume des Amtsgerichts das in der durch wertvolle alte Stuck
arbeiten ſich auszeichnenden ehemaligen Stiftshauptmannei unter
gebracht iſt teils unpraktiſch ſind teils nicht mehr ausreichen iſt
ein Erweiterungsbau beabſichtigt Die geſtrige Stadtverordneten
ſitzung erklärte ſich daraufhin grundſätzlich damit einverſtanden dem
Juſtigfiskus für ein im Hofe des Amtsgerichts zu errichtendes
dreiſtöckiges Gebäude den Betrag von 120 000 Mark gegen 42
Prozent Zinſen zur Verfügung zu ſtellen

Ruhla 2 Juli Schenkung Kommerzienrat Reinhard
Bardenheuer Mitinhaber der hieſigen Metallwarenfabrik Thiel
und Bardenheuer hat der Unterſtützungskaſſe für die Angeſtellten
und Arbeiter der Firma eine Schenkung von 10 000 Mk gemacht

Sonneberg 2 Juli Ein Krematorium ſoll hier er
baut werden

Bürgel in Thüringen 1 Juli Die feierliche Ent
hällung des Großherzog Carl Alexander Denk
mals, das die Bürgerſchaft in den ſtädtiſchen Anlagen errichtet
hat ſoll am Sonntag 10 Juli nachmittags 25 Uhr erfolgen

Bautzen 2 Juli Ein Ausſichtsturm durch einen
Blitzſtrahl eingeäſchert Bei einem heute mittag über
den Lauſitzer Bergen niedergehenden ſchweren Gewitter ſchlug der
Blitz in den Ausſichtsturm auf dem Bieleboh und zündete Der
ſtatliche Turm war ſogleich in eine Feuerſäule gehüllt und
brannte bis auf die Umfaſſungsmauern nieder
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Vermischtes
Brand Kchaſtrophe in Angarn

Ein Brandunglück das nur mit der furchtbaren Kata
ſtrophe von Oekerito verglichen werden kann hat ſich Sonn
abend in den Abendſtunden in dex kleinen ungariſchen Ort
ſchaft Jaszo Ujfalu ereignet Ein in einem Hauſe des
Dorfes ausgebrochenes Feuer verbreitete ſich bei ſturm
artigem Winde raſch über die ganze Ortſchaft die von der
Kataſtrophe überraſchten Einwohner verloren den Kopf und
büßten in vielen Fällen als ſie retten wollten was nicht
mehr zu retten war das Leben ein Neun Leichen wurden
bereits geſtern aus den Trümmern gezogen viele Menſchen
liegen an ſchweren Brandwunden danieder und zahlreiche
Kinder werden vermißt Ueber dieſe Kataſtrophe liegen
folgende Nachrichten vor

Budapeſt 3 Juli Jn der oberungariſchen Ortſchaft
Jaszo Ajfalu im Abanjer Komitat ereignete ſich am
geſtrigen Sonnabend ein furchtbares Brand
ung lück Eines der Bauernhäuſer war aus unbekannter
Urſache in Brand geraten Ein ſturmartiger Wind ließ
das Feuer mit ungeheurer Schnelligkeit um ſich greifen
ſo daß kaum eine Stunde nach dem Ausbruch des Brandes
faſt das ganze Dorf an hundert Häuſer und Scheunen

in Flammen ſtand Das geſamte Hab und Gut der
Ortsbewohner wurde durch das Feuer zerſtört Die raſend
ſchnelle Ausbreitung des Feuers machte die Menſchen ganz
kopflos Viele ſtürzten in die ſchon brennenden Häuſer
zurück um ihre Habſeligkeiten zu retten und fanden nicht
mehr den Weg ins Freie Sie verbrannten oder erſtickten
in den Rauchmaſſen und manche wurden von dem herab
ſtürzenden brennenden Gebälk erſchlagen Der Pfarrer
des Ortes Johann Szilinski ließ die Kranken und die
Kinder in das Pfarrhaus bringen das gewölbte Räume
beſitzt Hier glaubte er ſeine Schützlinge ſicher Allein
auch das Pfarrhaus wurde von den Flammen ergriffen
und der Turm der nebenan liegenden Kirche ſtürzte ein
Nur der heroiſchen Aufopferung des Pfarrers und der
Gendarmen iſt es zu danken daß die Kranken und die
Kinder nicht in dem von dicken Rauchwolken erfüllten
Pfarrhaus umkamen Die Retter erlitten ſchwere Brand
wunden Heute früh wurden aus den rauchenden Trüm
mern neun Leichen hervorgezogen Eine große Anzahl von
Ortsbewohnern darunter namentlich viele Kinder wer
den vermißt An fünfzig Menſchen ſind ſchwer verwundet

Regierungs und Komitatsbeamte ſind in JaszoUjfalu
eingetroffen um nach Möglichkeit die furchtbare Not zu
lindern die über die ihrer geſamten Habe beraubten Be
wohner der eingeäſcherten Ortſchaft hereingebrochen iſt Ein
merkwürdiges Geſchick will es daß der Brand von Jaszo
Uffalu ſich gerade an dem Tage ereignete als das Hilfs
komitee für Oekerito die Spenden für die Verunglückten
ins Kronen an die Hinterbliebenen der Opfer ver
eilte

Ein gewaltiger Brand
wütete in der Nacht zum Sonntag in der Urbanſtraße 25 zu
Berlin und richtete dort in dem mächtigen Bau der
Neuen Boden Aktien Geſellſchaft in dem faſt hundert Mieter
wohnen und der aus einem Vorder drei Quer und einem
Seitengebäude beſteht großen Schaden an

Jn dem Gebäude befinden ſich zahlreiche Bautiſchlereien
Möbelfabriken Ateliers und Wohnungen Etwa gegen
11 Uhr abends bemerkten Bewohner daß aus dem Dach
boden des letzten Quergebäudes in dem ſich namentlich die
Tiſchlereien und Möbelfabriken befinden Qualm hervor
drang Sofort wurden der Verwalter und der Portier des
Hauſes benachrichtigt Als ſie mit mehreren Mietern in das
Gebäude eindrangen ſchlugen ihnen bereits die hellen Flam
men entgegen Nun wurde die Feuerwehr alarmiert In

anfänglich verdampften die gewa n gee Waſſermengen ganz ohne Erfolg Ein mäch
iger Funkenflug überſchüttete die Nachbargrundſtücke Pldy

lich wurde gemeldet daß das Feuer auf die Nachbargrund
ſtücke überzugreifen drohte Das brennende Grundſtück war
bereits wegen der hohen Gefahr von den Bewohnern ver
laſſen worden nun mußten auch dieſe beiden Häuſer geräumt
und von den Wehren unter Waſſer genommen werden Die
Flammen fraßen ſich an einer Stelle bis zum vierten Stock
durch und wüteten dort weiter Endlich nach mehrſtün
diger Tätigkeit gelang es das Feuer auf ſeinen Herd zu
beſchränken Nun begannen die Nachlöſch und Aufräu
mungsarbeiten die ſich bis zum Sonntag mittag hinzogen
Erſt dann konnten die Wehren die Brandſtätte verlaſſen

Die Entſtehungsurſache konnte nicht ermittelt werden
Der Gebäude und Materialſchaden wird auf mehrere hun
derttauſend Mark geſchätzt

Ein Opfer der Flammen
Aus Kiel wird gemeldet Vergangene Nacht ſind die An

lagen der Stadtmiſſion im Weſten der Stadt durch Feuer
zerſtört worden Dabei hat der Stadtmiſſionar Brock
mann ſeinen Tod gefunden Brockmann wurde vermut
lich von einer einſtürzenden Mauer erſchlagen und iſt als
dann verbrannt Es wird angenommen daß das Feuer
durch Anſtiftung entſtanden iſt und von einem Mann an
gelegt wurde der in der Arbeitsſtätte beſchäftigt war und
wegen ſchlechter Führung entlaſſen worden iſt

Eine Schreckensſzene hat ſich am Sonntag abend gegen 8 Uhr
in dem Hauſe Naunynſtraße 8 zu Berlin abgeſpielt Dort war
am 2 Juli angeblich aus dem Krankenhauſe kommend ein etwa
30 Jahre altes Fräulein Lydia Varanowska zugezogen Sie
hatte eine eigene Wohnung genommen in der ſie wie Nachbarn
beobachteten den Beſuch eines gleich ihr ſelbſt im Hauſe unbe
kannten Mannes empfing Da hörten die Hausbewohner plötz
lich gellende Hilferufe aus der Wohnung erſchallen auch
beobachteten Kinder wie ein Mann in leichter Kleidung und
Schlafſchuhen die Treppen hinunterlief und nach der Straße ver
ſchwand Gleichzeitig ſah man Feuerſchein an den Fenſtern
der Baranowskaſchen Wohnung während die Schreie allmählich
verſtummten Einige Nachbarn alarmierten die Feuerwehr und
andere drangen durch die offen gelaſſene Tür in die Wohnung
ein Fräulein Baranowska wälzte ſich am gan
zen Leibe in Flammen gehüllt am Boden Nie
mand konnte ſich der Unglücklichen nähern ohne ſelbſt in Gefahr
zu kommen denn das Mädchen war wie die inzwiſchen herbei
geeilte Feuerwehr feſtſtellte vollſtändig mit Petroleum

ibegoſſen Die Wehr löſchte den Brand ſofort während Sama
riter ſich der mit entſetzlichen Brandwunden bedeckten Baranowska
annahmen und ſie nach dem Krankenhaus Am Arban ſchafften
wo ſie in hoffnungsloſem Zuſtande daniederliegt Ob ein Mord
verſuch oder ein Selbſtmord vorliegt konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden

Eiſenbahnunfall Geſtern früh ſtieß ein Sonderzug mit
dem Linzer chriſtlichen Arbeiter Sängerbund der einen Aus
flug nach dem Königsſee zu machen beabſichtigte bei Station
Frankenmarkt mit einer Vorſpann Lokomotive zu
ſammen Die Maſchine der Tender und ein Perſonen
wagen des Sonderzuges entgleiſten Hierbei wurden
vier Bahnbeamte ſchwer drei Ausflügler
leichter verletzt

Bei Sprengungsarbeiten getötet Jn einem Steinbruch bei
BoberUllersdorf i Schl in dem Steine für einen Talſperrenbau
gebrochen werden wurden bei Sprengungsarbeiten drei Mann
getötet und einer ſchwer verletzt Von den Getöteten iſt
einer Schießmeiſter Stark ein Deutſcher die übrigen ſind Aus
länder

Fünffacher Mord und Selbſtmord Wie aus Nancy gemeldet
wird hat dort ein Eiſenbahnangeſtellter namens Chauvin der
von ſeiner Gattin verlaſſen worden war ſeine fünf Kinder mit
einer Axt erſchlagen und darauf Selbſtmord begangen

Diebſtahl auf einem Amerikadampfer Auf dem der Ham
burg Amerika Linie gehörigen Dampfer Amerikas iſt ein
großer Diebſtahl auf dem Schiff ausgeführt worden
Einem amerikaniſchen Paſſagier wurden für mehr als
20000 Dollar Goldwaren geſtohlen Die von dem
Diebſtahl verſtändigten Schiffsoffiziere nahmen ſofort eine
eingehende Unterſuchung vor doch blieben alle Nachforſchun
gen umſonſt Man glaubt daß der Dieb unter dem Hilfs
perſonal des Schiffes zu ſuchen iſt

Die Hitzwelle die ſeit einigen Tagen die öſtlichen
Staaten der Vereinigten Staaten heimſuchte hat ſich geſtern
von neuem bemerkbar gemacht und eine Anzahl Todes
opfer gefordert Jn Philadelphia ſind fünf und in
Pennſylvanien drei Perſonen an der furchtbaren Hitze
geſtorben Die Newyorker Bevölkerung hat zum größten
Teil die innere Stadt verlaſſen

Meteorologiſche Statiou

2 Juli 3 Juli9 Uhr abends 7Uhr morgens

747,4 747,0121 13087 86SW o SW1
Maximum der Temperatur am 2 Juli 20,69 O
Minimum in der Nacht vom 2 Juli zum 3 Juli 11,2 0
Niederſchläge am 3 Juli 7 Uhr morgens 1,0 mm
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Rel Fenchtigkett
Wind

J e 17 e I7

4 JuliJuli 7 Uhr morgens
3

9 Uhr abends

749,0Barometer Wilwetor

enWinde e SW1 SMaximum der Temperatur am 3 Juli 20,4 0
Minimum in der Nacht vom 3 i zum 4 Juli 6 0
Niederſchläge am 4 Juli 7 Uhr morgons 0,1 m
Florabad Walſſerwärme am 4 Juli 18 0

Wetter Ausſichten
Juli Bewölkt mit Sonnenſchein ziemlich kühl Strichregen
Juli Wolkig Regenfälle kühler windiguki Veränderli ühl windig
uli Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen normalJuli Bewölkt Regenfälle tühler windig
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Der dem brennenden Quergebäude erhielten die Flammen durhat den Regierungsrat von Rohrſcheidt hier die Kgl die großen Mengen Furniere Hölzer Möbel uſw icit
zum Roten Adlerorden 4 Klaſſe verliehen Die Regie Nahrung daß der Brand mit jeder Minute an Ausdehnung Dir Prot Sohwidt
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